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Kursabschluss und Zertifikatsübergabe 

Am 12. Januar war es endlich so weit. 13 Teilnehmer: innen konnten ihre Urkunden 

nach gelungenem Abschluss der Qualifizierung (160 UE) ihre Urkunden und einen 

kleinen Blumengruß entgegennehmen. 

Zuvor wurde in den Räumlichkeiten der Firma Infinex im Heiligenfeld zwei Tage 

intensiv gearbeitet. In Kleingruppen wurden schwierige Situationen aus dem Alltag 

der Kindertagespflege analysiert, diskutiert und nach Lösungsmöglichkeiten für die 
sogenannten Dilemmasituationen geschaut. Dabei konnten von den einzelnen 

Gruppen vielschichtige und differenzierte Lösungsmöglichkeiten erarbeitet und zu 

Papier, an die Stellwand oder auf die Power Point gebracht werden.   

Der zweite Tag stand dann ganz im Zeichen der Präsentation. Alle Teilnehmer: innen 

waren nun aufgefordert ihre Ergebnisse zu präsentieren und sich weitere 

Anregungen aus der Gesamtgruppe zu holen. Somit fand ein breitgefächerter 

Austausch über die unterschiedlichsten Themen statt. Am Ende jeder Präsentation 

erfolgte ein Feedback der anwesenden Mitarbeiterinnen des TEVs, des zweiten 

Vorsitzenden Paul Huber und des Kindertagespflegedienstes Sabine Winter-Fieler. 

Nach den Vorträgen der insgesamt 4 Gruppen war die Anstrengung und die 
Erleichterung der beiden Tage sichtbar und es war an der Zeit zu feiern. Gemeinsam 

mit der Leitung des Jugendamtes Angelika Klingler und der ersten Vorsitzenden des 

Tageselternvereins Annick Grassi wurden die Leistungen der erfolgreichen 

Kursteilnehmenden gewürdigt und auf diese angestoßen.  

Dabei wurden das besondere Engagement, der Bedarf an qualifizierten 

Tagespflegepersonen und die Vielfalt der Arbeit als Tagespflegeperson in 

besonderem Maße benannt und gewürdigt. 

Die neuen Tageseltern: Wassilina Eweka, Eva Kastunowicz (Horb), Sybille 

Kaltenbach, Ulrike Plonka-Hertzsch, Stephan Voegeli (Freudenstadt), Claudia 

Beißwenger (Baiersbronn), Effrosyni Diamantidou (Empfingen), Kathrin Gebele 

(Glatten), Judith Bühner (Loßburg), Hildegard Gärtner (Pfalzgrafenweiler), Stefanie 

und Anastasios Worm (Schopfloch) 

 

Wir wünschen allen Teilnehmer: innen weiterhin viel Freude an ihrer Tätigkeit und 
freuen uns auf weiterhin gute Zusammenarbeit und einen regen Austausch über die 

Themen der Kindertagespflege! 
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Hinweis Nicht-Teilnahme an Seminaren 

In den meisten Landkreisen ist es üblich, für die Fortbildungen 

der Tagespflegepersonen einen Eigenbeitrag zu leisten. Diesen 

Weg ist der Tageselternverein bisher nicht gegangen. Dies soll 

auch zukünftig so bleiben. Das ist jedoch nur dann möglich, 

wenn die Seminare wirtschaftlich durchgeführt werden, wozu 

regelmäßig acht Teilnehmer:innen notwendig sind. 

Kurzfristige Absagen oder unentschuldigtes Fehlen führen 

immer wieder dazu, dass Personen, die auf der Warteliste 

stehen, nicht rechtzeitig informiert werden können oder eine 
Absage nicht mehr möglich wäre. 

Daher hat der Vorstand bereits 2020 beschlossen, die Regelung 

einzuführen, dass bei unentschuldigtem Fehlen oder 

Spätabsagen (ab acht Tagen vor Veranstaltungsbeginn) 20 

Euro Stornogebühr in Rechnung gestellt werden. Das gilt auch 

für Online- und Samstagsveranstaltungen.  

Bitte reichen Sie im Krankheitsfall eine ärztliche Bescheinigung 

ein. Wir danken für Ihr Verständnis! 

 
 

Neues Tool für Elternfeedback rund um die Betreuung 

Für Eltern gibt es bereits einige Möglichkeiten den Fachberaterinnen des Tageselternvereins Feedback zur 

Betreuung zu geben. Das ist beispielsweise im 6-Wochen-Telefonat nach der Eingewöhnung, beim 

Jahresgespräch oder spontan per Telefon oder Mail möglich. Wir haben nun zusätzlich ein niederschwelliges 

Angebot für Eltern auf unserer Homepage platziert, um für alle Eltern rund um die Uhr die Möglichkeit zu 

schaffen ihre Themen mitzuteilen. Eltern können hierbei ihre Anliegen, Feedback und Fragen rund um die 

Betreuung benennen und werden im Anschluss von den Fachberaterinnen kontaktiert. Zu finden ist das 

Elternfeedback auf unserer Homepage unter der Rubrik „Eltern“. 

Dieses Tool soll die direkte Kommunikation zwischen Eltern und Tagespflegepersonen nicht ersetzen. Sie als 

Tagespflegeperson sind meistens die direkte Ansprechperson bei Anliegen der Eltern, die die Betreuung 

betreffen. Wir wollen darüber hinaus einen weiteren Weg zur unterstützenden Kontaktaufnahme für Eltern 

ermöglichen. 

Buchtipp 

Kann ich bitte in die Mitte? 

Gemeinsam ein Buch lesen? Der Vorschlag des Kindes gefällt auch all seinen 

tierischen Freunden! Also kann es jetzt ja losgehen: Zebra, Katze, Kind, Hamster 

und Löwe lesen ein … Stopp! Da fehlt doch noch jemand! Doch als der Storch 

endlich auch auf dem Sofa sitzt, können sie endlich gemeinsam … Aber nein! Denn 
die Katze braucht ein Kissen zum Kuscheln, der Hamster will schnell noch den 

Goldfisch einladen und der Löwe mag es gar nicht, wenn jemand auf seinem 

Schwanz sitzt. Und was passiert, wenn im letzten Moment das Nashorn seine 

Hausschuhe sucht? Das kann nichts und niemand schöner ausmalen als diese 

geniale Bilderbuchgeschichte! 

Kann ich bitte in die Mitte, Susanne Strasser 

ISBN: 978-3-7795-0665-2, Preis: 14,90€ 
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Grillfest für Tageseltern mit Familie 

Nach einer längeren Pause möchten wir nun endlich einmal wieder mit Ihnen feiern. Deswegen laden wir 

Sie am 25. Juni 2022 von 11.30 bis ca. 16 Uhr zum Grillfest für Tageseltern ein. Gerne können Sie auch Ihre 

eigene Familie mitbringen. Wie bereits beim letzten Fest soll es wieder ein Bring-and-share-Buffet geben. 

Das heißt Jeder bringt einen Salat, Brot, Dips oder Ähnliches mit, das dann mit allen geteilt wird. Die Menge 

sollte jeweils in etwa für die eigene Familie ausreichen. Grillgut (Fleisch, Wurst, Gemüse etc.) sollte jede 

Familie selbst mitbringen  

Bitte denken Sie auch an Teller, Becher und Besteck. Die Getränke werden kostenfrei vom 

Tageselternverein zur Verfügung gestellt. Das Fest findet an der Waldblickhütte in Dettlingen (zwischen 

Dettlingen und Bittelbronn, neben dem Feuerwehrhaus) statt. An der Hütte sind auch ein kleiner Spielplatz 
und Toiletten vorhanden. Bitte melden Sie sich bis zum 17. Juni mit einer Mail an desantis@tev-fds.de an 

und teilen Sie uns mit wie viele Personen (und wie viele Kinder) sie mitbringen werden und was Sie gerne 

zum Büffet beisteuern möchten.  

 

Wir freuen uns auf ein tolles Fest! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herzliche Grüße 

Ihr Fachberaterinnen-Team 
 

Tageselternverein Landkreis Freudenstadt e.V. 

www.tev-fds.de   

Marktstraße 11, 72160 Horb                  Schulstr. 5, 72250 Freudenstadt 

Telefon 07451/ 84 83 oder 62 79 406  Telefon 07441/ 86 39 66 oder 90 55 69 

Fax 07451/ 62 35 51    Fax 07441/ 91 40 07 

Mail horb@tev-fds.de    Mail fds@tev-fds.de  
 

http://www.facebook.com/Tageselternverein 

https://www.instagram.com/tageselternverein_fds 

Online 

 

Materialien zu den Reckahner Reflexionen 
 

Am 28. Januar fand der seit langem geplante 

Landeskongress des Landesverbandes für 

Kindertagespflege unter dem Titel „RESPEKT für 

Kinder: Rechte I Schutz I Wohl“ statt. Ein 

zentrales Thema dieses Kongresses waren die 

„Reckahner Reflexionen“. Es handelt sich hierbei 

um Leitlinien, die beschreiben, wie gute 

Beziehungen im pädagogischen Alltag aussehen 
können. Sie können pädagogischen Fachkräften 

als Orientierung dienen. 

Auf der Homepage finden Sie eine Beschreibung 

dieser Leitlinien. Hier können auch einige 

Materialien kostenlos heruntergeladen werden, 

so z.B. das auch für den Alltag mit jüngeren 

Kindern geeignete „Regelbüchlein“.  

https://paedagogische-beziehungen.eu 


